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Öffentliche Führung  
durch die Doppelausstellung «Werner von Mutzenbecher / Irma Ineichen» 
mit Patricia Nussbaum, Museumsleiterin 
und Werner von Mutzenbecher, Künstler 
Kunstmuseum Olten, Sonntag, 9. Oktober 2011, 11 Uhr 
Führung gratis, regulärer Museumseintritt 
 
 
Die Doppelausstellung «Werner von Mutzenbecher. ZeitRäume» und «Irma Ineichen. Malerei 1951–2011» 
im Kunstmuseum Olten ist dem malerischen Schaffen zweier Schweizer Künstlerpersönlichkeiten gewidmet, 
deren Werke in ihrer Eigenständigkeit, Konsequenz und Frische seit langem über die Wohnregionen ihrer 
Schöpfer, über Basel und Luzern hinaus ausstrahlen. Rückgriffe auf den Bilderfundus der Kunstgeschichte, 
die Auseinandersetzung mit der Bildwelt und der Architektur Japans oder die Tendenz zu Reduktion und 
Abstraktion sind Berührungspunkte, die zugleich die Verschiedenheit und das je Charakteristische der 
beiden Ansätze deutlich machen. Während Werner von Mutzenbecher in mehrheitlich grossen Formaten und 
plakativer Gestaltung mit Witz und äusserster Präzision Phänomene der Wahrnehmung untersucht und in 
jüngster Zeit seine lustvollen Übergriffe auf Ikonen der Malerei oder auf japanische Holzschnitte in 
kontrastreiche, leuchtende Kompositionen münden lässt, entführt Irma Ineichen in eine stille, poetische 
Bildwelt von hoher Intensität. Der Nuancenreichtum der subtil aufeinander abgestimmten Farbflächen, aus 
denen sie ihre streng strukturierten Räume, Stillleben und Seelenlandschaften konstruiert, verleiht den 
Gemälden Tiefe und einen je spezifischen Klang. – Nicht nur die Werke erweisen sich als kontrastreich, 
auch die beiden Ausstellungen sind sehr unterschiedlich angelegt: während das Schaffen von Irma Ineichen 
anhand ausgewählter Werkgruppen in einer thematisch aufgebauten Retrospektive gezeigt wird, ist die 
Ausstellung zu Werner von Mutzenbecher als spannungsreiche Konfrontation zweier unterschiedlicher 
Werkphasen konzipiert. Am kommenden Sonntag führt Museumsleiterin Patricia Nussbaum in Begleitung 
von Werner von Mutzenbecher durch die beiden Präsentationen.  
 
 
Das Kunstmuseum Olten zeigt im Disteli-Kabinett weiterhin die bis 22. Januar 2012 verlängerte Ausstellung  
«Distelis Bilderkalender – begehrt gefürchtet verbrannt» 
 
 
Öffnungszeiten: Di–Fr 14–17 Uhr (Do 14–19 Uhr), Sa/So 10–17 Uhr 
Weitere Veranstaltungen, Informationen sowie Pressematerial: www.kunstmuseumolten.ch / 062 212 86 76  


